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nächsten Nummer:

Nebis Freizeit-
und Hobby-
Beilage

Zum
Weitererzählen

«Sag einmal, Heinrich, wer ist
eigentlich dieser Ali Mente, dem
du jeden Monat 600 Franken
überweist?»

Unter Landstreichern. «Wo
schläfst du jetzt, Eduard?»

«Ich habe momentan keine
Adresse, ich schlafe postlagernd!»

*

«Wie geht es eigentlich Ihrem
Sohn, ich habe ihn lange nicht
mehr gesehen?»

«Ach, er wurde ein Opfer der
modernen Wissenschaft.»

«Röntgenstrahlen?»
«Nein, Fingerabdrücke.»

*
Ernst kommt eben aus Paris.
«Wie sind dort die Verhältnisse?»

wollen seine Kollegen
wissen.

«Ach, so teuer, dass man sich
keines leisten kann.»

«Ich hätte gerne ein kleines
Auto für meine Frau.»

«Tut mir leid - Tauschgeschäfte

machen wir grundsätzlich
nicht!»

*
Ein Psychiater untersucht

einen Pfarrer und fragt:
«Reden Sie im Schlaf?»
«Nein, ich rede nur, wenn

andere schlafen!»

¦

«Auf Wiedersehen, Herr Kümmerli,

und vielen Dank. Eine so
tolle Party habe ich noch nie
erlebt!»

«Ach, sagen Sie doch das
nicht!»

«Doch, das sage ich immer!»

«Vater, was bringt es mir ein,
wenn ich eine Million Franken
zu drei Prozent anlege?»

«Den Ruf, ein ausgemachter
Trottel zu sein!»

«Ich glaube, unser Markus
wird erwachsen.»

«Wieso?»
«Er hat eine Gruppenphoto

von Servette gegen eine einzelne
Mädchenphoto eingetauscht!»

*
«Mein schottischer Brieffreund

schickte mir ein Bild von sich.»
«Und wie sieht er aus?»
«Das weiss ich noch nicht. Ich

muss zuerst den Film entwickeln
lassen !»

*
«Was ist ein Musikliebhaber?»
«Ein Mann, der Monika Kaelin

im Bad singen hört und das Ohr
ans Schlüsselloch legt!»

*
«Ich kann nicht behaupten,

dass deine Mutter eine schlechte
Köchin ist», meint Walter zu seiner

Freundin, «aber jetzt begreife
ich, warum deine Familie vor
jeder Mahlzeit betet .»

*
Frau Huber geht für zwei

Wochen in die Kur und verabschiedet
sich von ihrem Mann mit

den Worten: «Vergiss nicht zu
schreiben - und wenn es nur ein
Scheck ist »

Gesammelt von Alexander Moll

riedrich Durrenmatt:
Ich habe oft über das Pech nachdenken

müssen, dass die interessanteste deutsche
Bühnenfigur der Teufel ist.
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